Konzept ETM 3 - Umgang mit Depressionen- 
Modul Salutogenese 


Inhalt/Ziele 


> Vermittlung des Salutogenesemodells 

> Patienten für den individuellen Entwicklungs- und Erhaltungsprozess 
sensibilisieren. 

> die Unterschiede zwischen Stressoren, Stressreaktion und Krankheit 
den Pat zu vermitteln, auf die Zusammenhänge und Differenzen 
besser achten zu können. 

> Die Motivation erwecken eigene Ressourcen, Fähigkeiten und 
Bewältigungsstrategien zu erkennen und sie gezielt einzusetzen. 

> Fertigkeiten und unterstützende Maßnahme bei der Bewältigung 
von Spannungszustände in der Gruppe besprechen- Raum für die 
Entwicklung bieten. 

> Implementierung von Bewältigungsstrategien im Alltag durch die 
Anregung zur Erstellung eines Wochenplans schon für die 
Abreisewoche. 

> Motivation zur Umsetzung, Anwendung von Kompetenzen, 
Erreichung von Zielen durch den Schreiben: „Brief an mich selbst“. 

> Unterstützung zur Reflektion und Austausch. 


Indikation: psychosomatische Erkrankungen 
Teilnehmerzahl: max. 12- je nach Hygienemaßnahmen. 


Dauer: 60 Minuten 


